
Ökumenischer Kreuzweg auf die Sophienhöhe 2026  
"Heute fängt Zukunft an" 

Karfreitag, den 3. April 2026 um 09.30 Uhr |  Stetternich / Lotsenstelle 43  

Stationen des Kreuzweges 

Start:   Begrüßung und Einführung in die Gedanken des Kreuzweges 
  Niclas Delheid  |  Katholische Studierenden-Gemeinde 

Station 1:  II. Jesus nimmt das Kreuz auf seine Schultern (Mt 27,31)  
  Schlagwort: "Aufbrechen"  |  Hans-Otto von Danwitz (Hl. Maria Magdalena) 

Station 2  XI. Jesus wird an das Kreuz geschlagen (Mt 27,38-40) 
  Schlagwort: "Festnageln"  |  Darius Müller (Freie evangelische Gemeinde Jülich) 

Station 3:  XII. Jesus stirbt am Kreuz (Mt 27,46)  
  Schlagwort: "Verlassen"  |  Hauskreis "Eckstein" (FeG Jülich) 

Station 4  XIII. Jesus wird von Kreuz abgenommen ( Mt 27,51.54) 
  Schlagwort: "Erschrecken"  |  Koslarer Gruppe (ökumenisch) 

Gipfelkreuz XIV. Der Leichnam Jesu wird in das Grab gelegt (Mt 27,57-60a)  
  Schlagwort: "Ankommen"  |  Hans-Otto von Danwitz (Hl. Maria Magdalena) 

Liedrufe an den thematischen Stationen 1-4:  

• Liedruf (alle):  "Aus der Tiefe zu dir ruf ich, Herr erhöre mich!"  
Vorbeter: Wir rufen dich an, Herr Jesus Christus, und preisen dich. 
Alle: Denn durch dein heiliges Kreuz hast du die Welt erlöst. 

• Liedruf (alle): "Bleibet hier und wachet mit mir, wachet und betet!" 

  



Stille auf dem Weg von der Station 4 zum Gipfelkreuz 

Fragen für unterwegs:   
• Wo zieht es mir den Boden unter den Füßen weg? 
• Wo habe ich zu spät erkannt, was wichtig wäre? 
• Wo will ich künftig genauer hinsehen? 

 

Das Apostolisches Glaubensbekenntnis 

Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen 

den Schöpfer des Himmels und der Erde. 

Und an Jesus Christus, 

seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, 

empfangen durch den Heiligen Geist, geboren von der Jungfrau Maria, 

gelitten unter Pontius Pilatus, gekreuzigt, gestorben und begraben, 

hinabgestiegen in das Reich des Todes, 

am dritten Tage auferstanden von den Toten, 

aufgefahren in den Himmel; 

er sitzt zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters; 

von dort wird er kommen, zu richten die Lebenden und die Toten. 

Ich glaube an den Heiligen Geist, 

die heilige christliche Kirche, 

Gemeinschaft der Heiligen, 

Vergebung der Sünden, 

Auferstehung der Toten 

und das ewige Leben. 

Amen. 
 

 
Einladung zum ökumenischen Gottesdienst an Christi Himmelfahrt 

Donnerstag, 14. Mai 2026, 11 Uhr im Brückenkopfpark Jülich 
www.kirche-juelich.de 


